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Bischof Johann VII., Gurk

Hauptsiegel

Datierung: 1623-03-10

Foto: Feiner Martin

Zeichnung: Ludwig Freidinger

Beschreibung

Avers-Typ: Wappensiegel

Avers-Bildinhalt

Heraldische
Beschreibung:

Das Siegel zeigt zwei halbrunde Schilde in

Barockkartusche. – Rechts (Bistum Gurk): Gespalten,

vorne in Schwarz ein silbern bewehrter goldener

Löwe, hinten geteilt von Rot und Silber. –

Links (persönliches Wappen): Geviert, (1) und (4)

gespalten, vorne von Blau und Silber dreimal geteilt,

hinten ledig von Rot (Stammwappen Lamberg), (2)

und (3) in Gold eine aufgerichtete rot gezungte

schwarze Bracke mit goldenem Halsband (von

Potwein).

Die Schilde sind timbriert: Mitra mit Vittae darüber,

Pedum schräglinks zwischen der Mitra.

Transkription

Umschrift

Schrifttyp: Kapitalis

Abgrenzung
innen:

Linie

Abgrenzung
außen:

Linie

Transliteration: • IOANNES • IACOBVS • D(ei) : G(ratia) :
[EPI]SCOPVS • GVRCENSIS •

Übersetzung: Johann Jakob von Gottes Gnaden Bischof von Gurk

Materialität

Form: rund

Maße: 38 mm



Siegel der Bischöfe der Salzburger Metropole

Permalink: http://gams.uni-graz.at/o:epis.gu-101

http://gams.uni-graz.at/epis 2

Typ des Siegels: Abdruck

Siegelstoff: Papiersiegel

Befestigung: aufgedrückt

Zustand: annähernd intakter Abdruck

Metadaten

Siegelführer: Bischof

Johann VII. Jakob von Lamberg der Diözese Gurk

1603-02-25 bis 1630-02-07

Noch vor der offiziellen Resignation des Brixener

Bischofs Christoph Andreas von Spaur auf das

Bistum Gurk (16.6.1603) nominierte ihn der

Landesfürst zum Nachfolger. Er wurde am 25.2.1603

vom Salzburger Erzbischof konfirmiert und am

26.9.1603 konsekriert.

Aufbewahrungsort: Salzburg, Archiv der Erzdiözese Salzburg

Altbestand 4/1/14

Testament, 1623-03-10, Graz

Weitere Siegel: gu-102 gu-103
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